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Beilage zum DebeUpalter" Dr. 31 vom 30. Juli 1904.

Die HutomoppUr von
Sßon »om« geîeûen, ber automoppolifte,
©iefjt er fdjon ouS tnie'n alte» SUfterflerüffe
Sie Stugen oerroarjrt mit etnem SBtfter non ©ratjtgaje,
fßon ber ganjen Sßtfage îaum fidjtbat bte ©pitje ber Sftafe.

Unförmig fjoeft er in einer abfdjeufidjen SKüftung
Stuf feinem ©cfjtadjtrofz*, unb getjt aud] aus auf Sßermüftung
®anj roie bie alten, bie Stüter" in ©ifenbfed).
Unb Dornetjm' rote bie gerabe fo rüctftd)t8to8, fred)
Sauft er braufloS: SBerennt ber ©tabtfjäufer SDlauem

©ntfefet bte ©örfer unb räbert unb morbet bie JBauern!
©0 ift er oon oom, roie'S feubale ©d)äbelpubd)en
®ie SDSelt nod) anfielt mit feinem gefocterten ©djräubdjen"
©od) meil er nidjt burdjtommt jefet metjr mit feiner JBorniertfjeit,
Unb Stftingtion" bet itjm nur als Ungeniertfjeit
Seutfdj Unoerf djämtfjett ftdj jeigt in ber fpteenigen ©udjt,
©0 fudjt er, roenn'S fdjief getjt, fein Slutfjeil" meift in b:r glucfjtl

vorne und von hinten.
S8on oom fdjon nidjt fdjön, ift er's nodj oiet men'ger oon fjtnieit:
SBenn er fo auSreifjt '8 ift ganj otjne Briffe ju finben
Slttdj otjne fein SfJefaffeib erfdjeint er al8 redjter &&ftl
SBomerjtne' ©afen etne »feine*, moberne SHoffe

®i ©atlafi! ©afe bte man bodj fdjiefjen* laffe
SDttt 43 u fj e n ©djrot I Unb ob einer nodj fo rafe
Unterm ©afenpanter eine meitgefjn'be SBüdjfe* tnarb fdjon
©tfttnben für ifjn: 3Jfan fdjiefjt ifjn per ©efepfjon!
Sfftan fjörte aroar jüngft, fie fjätten bie ©cfj roe ij im 3Btagen*,
SBeil bie ntdjt augibt, bafs fte mit ifjren ©tinfroagen
Sßon äffen ©trafjen rote Ôafen bie ©idj er fjeit nagen,
SJlan paefte ju berb bte Stutopelje am Kragen
©odj SfutosHBetferfet", bie fletnmt* man, fte totgufadjen
®8 gibt fein äßitb mefjr I* ©o prt man bie STtimrobe flogen
©ier Ift gar ©odjrotlb'l grifdj auf jum fuftigen 3agen!

45f BASLER LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT £fLEBENSrRENTEM-&V/NFALL-VERSICHERUNG ^Direktion im Basel, Elisabethenstrasse 46* Vertreter allerorts
¦ C-

Aug;. Girsberger
?loberdort Zürich
Krankentische
sn Nachtstühle

Krankenfahrstühle
Klappstühle Rohrmöbel

Rollschutzwände

Für Offiziere speziell
höchst empfehlenswert:

Chrom Glaces
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von
Nässe noch Schweiss hart.

Fr. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Sch.,ert)

V§r Manufacture de Gants

Filialen: Lausanne Bern, St Gallen Basel.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen,

weh he unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, n oder 10 zu erheben

Haupttreffer von Fr. 200.000. 150.000. 100,000.
75.000 50,000. 25.000. 10.000. 5000. 3000 et«'.
werden gezogen und dem Käufer die
i »bligationen successiveausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation w ird ent-
urderin diesen od. spätem Ziehungen
z./ückbezahlt. 189

)io nächsten Ziehungen finden statt:' August, 20. August. 14. September. 30. Sept.
Oktober, 15. Oktober. 20. Oktober. I. Nov.

10 November. 1. Dezember. 15. und 31 Dez.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank fiir Prämienobligationen, Bern,

Pariser

Gummi -Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegen Nachnahmt
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich I.

t Weine 1 1
Rote und weisse, alte und neue, glanzhelle, hiesiges Gewächs,
auch Waadtländerweine, sowie Coupierweine, weiss u. rot.

und fremde Tischweine in verschiedenen Preislagen
offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine in beliebigem Quantum. Leih-

Gebinde von 50 Liter an zur Verfügung. 166

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften
Winterthur.

Coutellerie Bleuler
13 Rindermarkt Zürich I Poststras.se 2

Gegründet 1853
empliehlt sich höflich bei vorkommendem Bedarf in prima

Messerschmiedwaren
vom gewöhnlichen bis feinsten Genre. 191

Verkauf von den bestempf'ohienen Rasierapparaten

-h* Star" und Rapide"
Wir senden jedem Interessenten unsere

neuen Pracht'kataloge über

Aneroid-Barometer

Photograph. Apparate
Colmonts neueste Feldstscher
Görz Triëder Binocles etc.

Original-Fabrikpreise. Auf Wunsch Ratenzahlungen.

Fabrik-Dépôt optischer Instrumente:
A. Meyer & Cie., Zürich II, B.

Alfred Escherplatz No. 2, b. Bahnhof Enge. 139 a

Die ärgsten Feinde der

Einbrecher

und Spitzbuben
sind die Kassenschränke Marke
Schwyzer, feuersicher einbruchsicher,

sturzsicher. 151

Zürcher Geldschrankfabrik u.

Konstruktionswerkstätten A. G.

vorm. Emil Schwyzer & Co.
Züric Ii- A Ibisrieden.

Buchhaltung,
Stenographie,
Schönschreiben,

Maschinenschreiben, Rundschrift
Lackschrift, kaufmän. Rechnen,
Handels-Korrespondenz,
Vorbereitung für das Bankfach Hotel-
Bank-, Bau- und Fabrik -
Buchhaltung lehrt gründlich in Tagesund

Abend-Kursen 171

Gademann's
Schreib- und Handels -Kurse

Zürich I, Gessnerallee B0,
nächst Hauptbahnhot'.

' .International. PrivaLOe fekhv-Ausk unfls-

mtr Au jkünfWiPl ätze. Charakter: Rur.Vermögen.

truirunjen Beweise Gehirne Beebachtungen&R eisen-
u&er811hmElngelrFirma.PrimaRefe-?nz*Verbindurigeii

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Lisien à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller.
Zug. 1 laupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr.

Auf IO ein Cratislos. 187

Vellage ?um Nebelspalter" Nr. zi vom zo. Zuli iyo4.
Die Uutoniopple»' von

Von vorne gesehen, der Automoppoliste,
Sieht er schon aus wie'n altes Zlittergerüfte
Die Augen verwahrt mit einem Visier von Drahtgaze,
Von der ganzen Visage kaum sichtbar die Spitze der Nase.
Unförmig hockt er in einer abscheulichen Rüstung
Auf seinem .Schlachtroh', und geht auch aus auf Verwüstung
Ganz wie die alten, die Ritter' in Eisenblech.
Und vornehm' wie die gerade so rücksichtslos, frech

Haust er drauflos: Berennt der Stadthäuser Mauern
Entsetzt die Dörfer und rädert und mordet die Bauern!
So ist er von vorn, wie's seudale Schädelhäubchen
Die Welt noch ansieht mit seinem .gelockerten Schräubchen'
Doch weil er nicht durchkommt jetzt mehr mit seiner Borniertheit,
Und .Distingtion' bei ihm nur als Ungeniertheit
Deutsch Unverschämtheit sich zeigt in der spleenigen Sucht,
So sucht er, wenn's schief geht, sein .Autheil' meist in d-r Fluchtl

vorne uncl von kinten.
Von vorn schon nicht schön, ist er's noch viel wen'ger von Vinte« -

Wenn er so ausreißt 's ist ganz ohne Brille zu finden
Auch ohne sein Pelzkleid erscheint er als rechter Kasel
.Vornehme' Hasen eine .feine', moderne Rasse...
Ei Hallali! Datz die man doch .schieszen' lasse

Mit Buhen- Schrot! Und ob einer noch so rase
Unterm Hasenpanier eine weitgehn'oe .Büchse' ward schon

Erfunden für ihn: Man schietzt ihn per Telephon!
Man hörte zwar jüngst, sie hätten die Schweiz .im Magen',
Weil die nicht zugibt, dah sie mit ihren Stinkwagen
Von allen Straßen wie Hasen die Sicherheit nagen,
Man packle zu derb die Autopelze am Kragen
Doch .Auto-Berserker', die .klemmt' man, sie totzulachen
Es gibt kein Wild mehr!' So hört man die Nimrode klagen
Hier ist gar .Hochwild'! Frisch auf zum lustigen Jagen!

ìcsens.- kennen
s-

Krankentiselie
5-, ^aektstükle

Krsnlcenfslirstükle
Klappstühle kîolirmôbel

Koilseliut2vvâii6e

k^ür Okàtere speziell
iiöoiist empfeiiiensvect:

«visses, äusserst iisitoaces

t-eoer, von wuncleckan «ei-
oiiem Kcift, wirci «ecler von
niasse nock 8cii«eiss Karl.

pr. 3,50 per Pasc. 21

Detail Xürick
liVeinpiak (tlotel 8en..ei't)

I^iiisleii à Susanne Lern, St (Zsiien Kasel.

vocclient

gesekiicti geststteter unä sviiäec pssmienobii-
gslionsn. sic lien msrxsi' Iinstss^ps/.ial-
^Stu iuisl jsHesmsnn lZsiegsnUeit »lötet.
sicU cinrcii Ssriisul oclsr nionaìiic iis iiei-
tráss von I-'r. S, s ocisr 10 xu sci>s>>sn

ttsuottreNec von rc, 200.000. IS0,000. i00.00ll.
75.000 So.ovo. 2S.000. I0.M0. S000. Z000 st>
vverclsn ^sxo^'sn uncl cisn> Xâutsr ciis
c Ncligalionen suoosssivsaus-FSnâncii^I.

i<kin Nisii-o. .Iscls obligation xvirci snt-
nccisrin ciisssn oci. spiitern /isi>un^gu
ü ,.'üokbs?aUIt. 18«

>io nnot>stsn /-IsUun?en fincien statt:' August. 20. August. 14. Seotemdec. Z0, Sent,
"àoei-. 1S, 0ktot>er. 20. vi<tobec. I. llov,

10 Kovemoer, I, lleîemoer. >S, unä ZI De:,
Prospekts vsrssnclst sus XVunscic

gratis unci franko, ^
psriser

ls. Voriug-yuslitàt.
vsrssnäöt lranko gsgsu lVaeknakwc
oäsr lVIarliSN à 4, 5. K unä 7 ?r-
psr Outxsnä 14

^.UA. ois Xsnnsv
!2üriLli I.

5 5 >Veine î ^
Kote unct weisse, site unct neue, glsnitielle. tiissiiZos lZsv/àolis,
such WsîZ-litlànlisrwsins, sowie Ooupisrwsins, wei8s u. rot.

unc! fremcte l'iscîliwsinS in versctiiectenen f'i-eislsgen
oNsriecen unter Kscantie nur rsinsr lXsturwcsinv in bsiiebigem yusntuni. l.e!b-

tZebincle von 60 l-itec an ^ur Veclügung. 16k

Vel-kanli o8t8eliwei?. lanliw. 6eno88en8eiiasten
^interthui'.

Coutellerie kleuler

smplislilt sisk Irötiicll ksi vorlcommsnäsm ööäarf in primu

vom gswolinlioksn bis fsinstsn tZsnrs. 191

Verkauf von äsn ksstsmpfolileusn Rasierapparaten^ Ztäi^" und I^spidS" ^
Wir senäen ssäsm Interessenten unsers

ueiien prsontlcstsloss üosr

ài'M-kai'oinktkr

< n7ino«ts rlsttisstis ^e/clstso/iST-
<?örx ^rêcîei' Lr«oc>2es <st<s.

VrixinsI»I?adriI<preIse. ^uk Wunsek kstonistilunAsn.

5abi'il<-l)kpôi opàliei' làumente :

^. à^er Sii Lie., Türicl, II, ».
klfi^ec! ^sc-nerpiat? nio. 2. b. öabnkol 5nge. 139 a

Ois àrAsten k'einäs äsr

sinä äie lXsssenseiirànIcs >>lirr!<e
^eliwvxer. l'suersielier sinlirueli-
sieiu>r, stur/.sieiier- löl
^üi-eliei- kelàliràfàik u.

l<0N8tl'Ul<tÌ0lI8Wks'><8îâà à. K.

vorm, IÄmi! 8ei>xvv/.> r <üc <^o.

SuclilialtunS,
8tenoKl7Qpkie,
Tekönselii'eiben,

.VlaseirinLnsenreiosn, ktunäsoliritt
l.aelcsekrit't, Icaulmân. tìeeknsn,
lianäelS'Xorresponäen^, Vorbs-
rsitunF lür äas lZgnlcluelr t^otsl-
Ssnl«., Ssu- uncl k^skrilc- Suc-N-
lisItunZ lslirt Zrünäliek in ^-rgss-
un<I ^!>enä-X»rssn 171

Kàmann'8
8etu'kib- unä i^anclà - liui'Zk

lürivn ii, t^sssnerallee bt),
nàonst llauptbalinliof.

' ^nknizliins!, »iv»tûizlîi<l!v-Aiizl!unflî-

I^ose
vom Stsclttlisstsr iu ?UZ vsrssu-
äst à 1 kr. unä 1.is'sn à M <2ts-
(!as llsuptlosevei-sanat-vepot prau liaiiec.
7.ug. I luupttroffsr 30,000 u- 15.000 kr.

/^ut lo vin cîrstislos. 187
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